
Bismillahirrahmanirrahim 

1  Wet tini wes seytun (seytuni). 

2  We turi sinin (sinine). 

3  We hasel beledil emin (emini). 

4  Leckad halacknal inßane fi ahseni takwim (takwimin). 

5  Summe radednahu esfele safilin(safiline). 

6  Illellesine amenu we amiluß salihati fe lehum edschrun gajru memnun (memnunin). 

7  Fe ma jukes’sibucke ba’du bid din (dini). 

8  E lejßallahu bi achkemil hakimin (hakimine). 

Wurde in Mekka herabgesandt. Besteht aus 8 Versen. 

1  Ich schwöre bei der Feige und der Olive. 

2  Und Ich schwöre bei dem Berg Sinai. 

3  Und (Ich schwöre) bei dieser sicheren Stadt (der Stadt Mekka). 

4  Und Ich schwöre, Wir haben den Menschen (seine Seele) im Achßeni Takwim* erschaffen (mit der Fähigkeit 
durch das Verrichten der Teilreinigung und die vollkommene Reinigung der Seele* zum Schönsten zu 
gelangen). 

5  Danach haben Wir ihn den Eßfeli Safilin* (in den niedrigsten Zustand, den Dunkelheiten der Seele*) 
ausgeliefert. 

6  Ausgenommen die Amenu* (die sich wünschen Allah zu erreichen) und diejenigen, die Salich Amel* (Taten 
zur Teilreinigung der Seele*) verrichten. Eben für diese gibt es ununterbrochenen Edschir* (Belohnung). 

7  (Oh Mensch!) Was lässt dich also hiernach die Religion leugnen? 

8  Ist Allah nicht der am schönsten Urteilende unter den Richtern? 

 


